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Die Kehrſeite der Meduaille
Ein merkwürdiger Parallelismus beſteht zwiſchen dem Kampfe

gegen die ruſſiſchen Werthe und den jüngſten Maßregeln gegen
die Schweiz Vort wie hier gilt es einen Gegner empfindlich
zu treffen Rußland welches uns feindlich geſinnt iſt welches
einen Krieg gegen uns vorbereitet ſoll an ſeinen Finanzen
erfahren daß es wirthſchaftlich von uns abhängig iſt und daß
es ſich ins eigene Fleiſch ſchneidet indem es gegen Deutſchland
Uebles ſinnt Das Kampfesmittel iſt anſcheinend vortrefflich
gewählt weil es von Petersburg her nicht ebenfalls gehandhabt
werden kann Was aber die Schweiz anlangt ſo bemüht ſich
die deutſche Politik augenſcheinlich nach demſelben Rezept die
auf dem einen Gebiete erlittene vermeintliche oder wirkliche
Unbill durch Repreſſalien auf dem Gebiete der Wirthſchafts
politik auszugleichen Der Reichskanzler fühlt ſich verletzt
durch das Vorgehen des Beruer Bundesraths und er re
vanchirt ſich nunmehr indem er Anweiſung giebt die zoll
amtliche Kontrolle an der deutſch ſchweizeriſchen Grenze zu
erſchweren und zu verſchärfen Nun ſteht es indeſſen ſo daß
dieſe Waffen die nach Oſten gegen Rußland nach Süden hin
gegen die Eidgenoſſenſchaft geſchwungen werden uns nicht
weniger treffen als die Fremden Jn der deutſch ſchweizeriſchen
Konſliktsfrage tritt das ſogar noch ſchneller zutage als in
unſerm Verhältniß zu Rußland einmal wegen der größeren
Jntimität der wirthſchaftlichen Beziehungen ſodann weil die
Gefühle des deutſchen Volkes für die Schweizer derartige ſind
daß die Regierung von dieſer Seite her keine wirkſame Unter
ſtützung zu erwarten hat Jmmer dringender muß die Frage
werden ob eine Politik zum angeſtrebten Ziele führen kann
die die Abwehr eines Gegners mit Mitteln betreibt deren
Koſten zum großen Theil das eigene Land tragen muß Es iſt
wahr wir haben den ruſſiſchen Rubelkurs gedrückt wir haben
unſere öſtlichen Nachbarn in der empfindlichſten Weiſe daran
erinnert daß ihr wirthſchaftlicher Vortheil es erheiſcht ſich zu
uns auf guten Fuß zu ſtellen aber wir haben dieſe Erfolge
doch nur erzielt durch eine nicht geringe Erſchütterung des
deutſchen Nationalwohlſtandes der in weſentlichen Punkten
von Rußland gerade ſo gut abhängt wie es umgekehrt der
Fall iſt Das Verhältniß des Schuldners zum Gläubiger hat
ja doch auch ſeine Kehrſeite und dem Gläubiger muß daran
liegen daß der Schuldner ſolvent bleibt So lange Rußland
uns vom kapitaliſtiſchen Standpunkte aus angeſehen tribut
pflichtig iſt ſo lange nützen wir uns nicht indem wir die
ruſſiſche Kreditwürdigkeit anzweifeln Ein petersburger Blatt
hat kürzlich geſchrieben daß man dort in den letzten zwei
Jahren recht viel gelernt habe daß man in Rußland vor
allem eingeſehen habe wie ſchwer die Deutſchen an den Folgen
ihres Sieges auf dem wirthſchaftlichen Gebiete tragen müſſen
und daß man deshalb der Fortſetzung dieſes Kampfes ruhig

Wir unſererſeits haben ſtets zu denjenigen
gehört welche ſo laut und eindringlich wie nur möglich das
deutſche Publikum vor der Anlegung ſeiner Erſparniſſe in
ruſſiſchen Werthen warnten Nur ſollte der Zeitpunkt für
dieſe Warnungen richtig gewählt werden Die Mahnung war
beiſpielsweiſe vollkommen am Platze als die Ruſſen im
vorigen Jahre ihre große Konverſionsoperation vornahmen
Denn es war damals die bequeme Gelegenheit gegeben ohne
Verluſt ruſſiſche Werthe abzuſtoßen und dieſe Gelegenheit iſt
denn auch nach unſeren Wahrnehmungen ausgiebig benützt
worden ohne daß beſondere Erſchütterungen des deutſchen
Geldmarktes daraus hervorgegangen wären Wenn aber
offiziöſe Blätter wie es jetzt in jeder Woche mindeſtens
einmal geſchieht die Antirubelpolitik betreiben ſo erreichen ſie
damit wohl einen weiteren Rückgang des Rubelkurſes und
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eine Erſchwerung der finanziellen Lage des Zarenreichs
aber ſie gleichzeitig Tauſende von Volks und
Landsgenoſſen in eine geradezu verzweifelte Lage Es
bleibt ja doch nicht bloß beim Sinken der ruſſiſchen Werthe
ſondern die Abwärtsbewegung überträgt ſich mit der unerbitt
lichen Folgerichtigkeit die allen wirthſchaftlichen Prozeſſen
innewohnt auch auf die einheimiſchen Werthe überhaupt auf
alle Anlagepapiere und der deutſche Kapitaliſt der kleine weit
mehr als der große der es ja ſchließlich mitanſehen kann
hat den Schaden davon indem ſeine Erſparniſſe von Tag zu
Tag mehr zuſammenſchrumpfen Dieſe Erſcheinung die nun
ſchon ſeit vielen Wochen andauert und uns ungezählte
Millionen gekoſtet hat reflektirt in der Preſſe lange nicht ſo
ſtark wie ſie es verdient Sie gehört nach unſeren Be
obachtungen zu den wichtigſten Prozeſſen der jüngſten Gegen
wart ſie ſtellt ein Kapitel ökonomiſcher Sorgen dar über
deſſen Umfang man erſtaunen würde wenn auf dieſem Gebiete
eine ſtatiſtiſche Unterſuchung angeſtellt werden könnte Und
dabei wird der Hauptzweck des offiziöſen Feldzuges noch nicht
einmal erreicht Denn ſo ſchwer kann Rußland durch die Be
kämpfung ſeiner Kreditfähigkeit niemals getroffen werden daß
es nicht noch immer leiſtungsfähig bliebe in Bezug gerade auf
die Dinge denen der Kampf gilt Wenn Rußland den Krieg
beginnen will ſo wird es durch den Stand ſeines Rubelkurſes
daran nicht gehindert werden der Zar brauchte nur zum
allgemeinen Beſten das unermeßliche Vermögen der orthodoxen
Kirche heranzuziehen und die Geldmittel würden ſofort in
verſchwenderiſcher Fülle vorhanden ſein

Gleichwohl wollen wir der Einſtellung des Kampfes gegen
die ruſſiſchen Papiere das Wort nicht reden es iſt vor allem
die Methode die uns bei dieſem Kampfe mißfällt im Prinzip
billigen wir ihn wie unſere Leſer wiſſen aber gerade weil wir
ihn billigen müſſen wir bedauern daß ſeine Durchführung mit
ſo geringer Sachkenntniß mit ſo auffallender Geringſchätzung
der heimiſchen Jntereſſen verſucht wird Mit noch größerer
Beſtimmtheit müſſen wir daſſelbe Urtheil leider über die
wirthſchaftspolitiſchen Abwehrmaßregeln fällen die gegen die
Schweiz ergriffen werden Ein oſſiziöſes Blatt meinte dieſer
Tage daß es denſelben Leuten die es für ſelbſtverſtändlich
halten daß im Dienſte der Politik Hunderttauſfende unſerer
Krieger ihr eben aufs Spiel ſfetzen ein ſchrecklicher Gedanke
ſei es könne auch das Kapital dazu berufen ſein politiſche
Zwecke zu erfüllen Die Poſt denn dieſes Blatt iſt es
welches ſich das merkwürdige Sophisma leiſtet hat hiernach
offenbar die wunderlichſten Vorſtellungen vom wirthſchaftlichen
Leben einer Nation und ſie mag nur getroſt bei ihren nächſten
Geſinnungsgenoſſen geſchweige denn bei der großen Mehrheit des
Volktes herumfragen ob das von ihr gewählte Beiſpiel zutrifft
Die allgemeine Empfindung ſchon ſträubt ſich gegen eine der
artige Vermiſchung von gar nicht zuſammengehörenden Dingen
und wir befürchten auch nicht daß die Leiter der deutſchen
Politik auf dem von einem offiziöſen Uebereifer zurecht
gemachten Standpunkte ſtehen Die öffentliche Meinung jeden
falls würde auf dieſem Wege nicht folgen Man beachte nur
die Stimmung in Süddeutſchland Dieſelben Bevölkerungs
klaſſen die wenn Deutſchland in einen Krieg verwickelt würde
mit Begeiſterung ihr Leben in die Schanze ſchlagen oder ihre
Angehörigen in Feindesland ziehen ſehen würden ſind tief
verſtimmt durch einen Zollkrieg vielmehr ſogar ſchon durch
ein Zollkriegsgeplänkel von welchem ihre wirthſchaftlichen
Intereſſen mindeſtens ebenſo wie die des ſchweizer Volkes
bedroht ſind Es war ein guter Kenner der menſchlichen
Inſtinkte und Leidenſchaften der einmal geſagt hat daß man
mit Begeiſterung keine Steuern zahle Das Wort paßt im
übertragenen Sinne auch hierher und ebenſo auf den Kampf

Goktfried Keller

Abſeits von den Tagesgrößen denen die Mode huldigt
ſtehen einſam Dichter von einer nicht leicht zugänglichen
Eigenart die eine kleine begeiſterte Gemeinde um ſich ver
ſammeln die in Kritiken und Literaturgeſchichten oft be
wundernde Verherrlichung finden während zum großen
Publikum wohl ihres Namens Klang dringt aber ihren
Werken ein weitreichender Leſerkreis fehlt Zu dieſen einſamen
Poeten gehört der ſchweizer Dichter Gottfried Keller der am
19 Juli d J ſeinen ſiebenzigſten Geburtstag feiert Die
Schweizer ehren in ihm ihren hervorragendſten Dichter in
Deutſchland wird er beſonders von den münchener Kreiſen ge
feiert und von dort aus iſt ihm auch vor einigen Jahren der
Maximiliansorden für Kunſt und Wiſſenſchaft zutheil ge
worden wohl durch Paul Heyſe s Vermittelung der damals
im Ordenskqapitel die litergriſche Sektion vertrat Zahlreiche
Ausſprüche des berühmten Novelliſten und beſonders ein den
ſchweizer Poeten ſeierudes Gedicht beweiſen zur Genüge wie
hoch der münchener Dichter ſeinen züricher Genoſſen ſtellt
Jedenfalls wird Kellers Gedenktag dazu beitragen ſeine
Schriften in weiteren Kreiſen als bisher zu verbreiten Eine
Geſammtausgabe derſelben erſcheint jetzt im Verlage von Hertz
in Berlin

Gottfried Keller wurde am 19 Juli 1819 in Zürich ge
doren Sein Vater war ein wenig begüterter Drechslermeiſter
ſeine Mutter ſorgte für die Erziehung des Knaben obſchon
ſie nur über wenig Geldmittel verfügen konnte Er beſuchte
die züricher Schulen und widmete ſich nachher der Landſchafts
malerei 1840 begab er ſich nach München da er aber keinen
Erfolg mit ſeinen Studien hatte kehrte er 1842 nach Zürich
zurück und beſchäftigte ſich mit dichteriſchen Verſuchen Der
Mangel an gründlicher Vorbildung machte ſich bei dieſen fühl
barer als bei ſeinen Leiſtungen auf dem Gebiete der Malerei
er entſchloß ſich daher wenn er auch die Gymngſialſtudien
nicht mehr nachholen konnte ſich eine Univerſitätsbildung

anzueignen Er ſtudirte von 1848 50 in Heidelberg von
1850 55 in Berlin Dann kehrte er wieder nach Zürich
zurück wo er ſich mit literariſchen Arbeiten beſchäftigte Jm
Jahre 1861 wurde er zum Staatsſchreiber des Kantons Zürich
ernannt und gleichzeitig zum Mitglied des Großen Raths
Stellen die er im Jahre 1876 niederlegte

Der Lebenslauf des Dichters bietet keine bemerkenswerthen
Abſchnitte und Zwiſchenfälle er verlief wenn man die
Studienjahre abrechnet ruhig und idylliſch an den Ufern des
Züricher See s Deſto reicher war ſein inneres Leben und
man darf was ſeine Jugendjahre betrifft gewiß ſeinen
größten Roman Der grüne Heinrich 4 Bde 1854 als
eine Art von Wahrheit und Dichtung und von Confeſſions
betrachten Wenigſtens ſtimmt vieles darin mit dem überein
was von Kellers Leben bekannt iſt und man mag daraus Schlüſſe
ziehen auf die Uebereinſtimmung minder bekannter Thatſachen
wie auf die Gleichartigkeit des inneren Lebens der Gedanken
und Empfindungen welche die Bruſt des jungen Malers
des Helden in dieſem Phantaſiegemälde und diejenige des
jungen Dichters bewegten Auch der grüne Heinrich ſtammt
aus Kreiſen des ſtädtiſchen Handwerks wie Keller aus be
ſchränkten bürgerlichen Lebenskreiſen auch er verliert früh
ſeinen Vater und wird von ſeiner in dürftigen Verhältniſſen
lebenden Mutter erzogen auch er beginnt Studien der Land
ſchaftsmalerei und wandert nach München von wo er un
verrichteter Sache in die Heimat zurückkehrt Die Grund
züge des Romans ſind jedenfalls die Grundzüge der Auto
biographie des Dichters ſeine Jugendgeſchichte erzählt überdies
der grüne Heinrich ſelbſt

Wenn wir den Roman als ſelbſtändige Dichtung auffaſſen
ſo gehört er zu den merkwürdigſten Erzeugniſſen unſerer
Literatur er hat bei ſeinem Erſcheinen die tonangebende
Kritik lebhaft beſchäftigt Jn ſeiner inneren Gliederung
unkünſtleriſch und ungefüge da ſich die Jngendgeſchichte breit
hineinſchiebt in die Erzählung des Dichters enthält er einzelne
Partien von einem magiſch funkelnden Glanze beſonders die
Erzählungen aus der Kindheit erinnern an ähnliche Kapitel
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Beim Verlaſſen des Miniſteriums ſteckte er noch 30,000 Fres
ein man weiß daß er 60,000 Fres Schulden bezahlte ſich zwei
Wohnungen möblirte ſeine Kreaturen fett bezahlte
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gegen die ruſſiſchen Werthe Auf wirthſchaftlichem Gebiete

giebt es nun einmal keine koſtenloſen Siege
2

Die Anklage gegen Boulauger und Genoſſen

Die pariſer Blätter veröffentlichen die Anklage gegen Boulanger
Rochefort und Dillon die zehn Spalten eng gedruckt umfaßt
Der Staatsanwalt ſchildert die ehrgeizigen Umtriebe des Generals
ſeit 1882 Boulanger damals zum General ernannt ließ eine
populäre Biographie mit Bild erſcheinen und durch Agenten im
Heer verbreiten er knüpfte Beziehungen mit Politikern aller
Farben an 1884 wurde er Diviſions General in Tunis warb
Geheimagenten intriguirte gegen den Reſidenten ſchickte Hetz
artikel an pariſer Blätter Um Geld für ſeine Wühlerei zu be
ſchaffen verabredete er mit einem Agenten ein Trinkgeld von
210,000 Francs dafür daß er in ſeiner Diviſion Kaffee in
Täfelchen verſuchen ließ desgleichen traf er eine Abmachung auf
ein Trinkgeld von 20 Centimes für jede Epaulette von einem
protegirten Fabrikanten Briefliche Beweiſe dieſer Durch
ſtechereien liegen vor Boulanger als Kriegsminiſter betrieb
die Kabalen und die Propaganda im großen 44 verſchiedene
Porträts ſind in den Akten geſammelt mehrere von populären

Heldenſagen begleitet theilweiſe wurden ſie in Wandsbeck bei
Hamburg gedruckt

Bonlanger wendete in 17 Monaten ſeines Miniſteriums
242,693 Francs für Zeitungsreklamen auf warb neue Geheim
agenten an durchweg vielbeſtraftes Geſindel einen derſelben einen
Strizzi der vor die Zuchtpolizei kam empfahl er dringend den
Richtern Dieſes Subjekt zog ſeine Juformationen durch Frauen
zimmer ein

Boulanger verbrauchte nicht nur die Geheimfonds des
laufenden Jahres ſondern theilweiſe auch die von ſeinen Vor
gängern für den Kriegsfall geſparten Fonds ohne dem Prä
ſidenten der Republik den Zweck anzugeben 279,000 Fres ver
ſchwanden dieſerſeits 140,000 Fres gab er für einen Offiziersklub

als Mittel der politiſchen Propaganda dienen ſollte

Der An
klagegkt erwähnt dies nur zur Jnformation denn die Ent
wendungen im Miniſterium ſowie die Trinkgelder
für Kaffee und Epauletten ſollen nicht vor dem
Senatsgericht ſondern noch vor einem andern Gerichts
höf zur Klage kommen

Als Boulanger das Miniſterium verließ war das Komplott
gegen die Staatsgewalt fertig Sein Helfershelfer Dillon
ein Abenteurer der ſich fälſchlich Graf nennt und während des
Krieges nicht bei dem Regiment erſchien wo er Offizier war
ſondern ſich an der Küſte verſteckt hielt hat eine Reihe un
ſauberer Händel auf dem Kerbholz Rochefort als journa
liſtiſcher Spießgeſelle ſoll 100,000 Fres von Boulanger erhalten
haben dieſes iſt aber nicht bewieſen Fernere Genoſſen die
jedoch aus Mangel an Beweiſen unbeklagt blieben waren die
Anarchiſten Soudey und Morphy

Boulauger nahm Geld vom Ausland an und wollte die
Diktatur aufrichten und ſich zum Konſul auf Lebenszeit
ernennen laſſen Er fragte bei den Kanzleien des Aus
tandes an ob man ihn als Herrſcher anerkennen würde
Er dankte den Korreſpondenten welche von einem künftigen
Staatsſtreich ſchrieben und empfing Briefe von Geiſt
lichen die ſich ſeine getreueſten Unterthanen nannten

Nach dem Rücktritt aus dem Miniſterium begann Boulanger
die Meuterei zu ſchüren Am 28 Mai und 31 Mai und
21 Juni waren Straßenkrawalle wobei man die Hand ſeiner
Agenten entdeckte obwohl er ſelbſt die Verantwortung ablehnte
Er ſagte daß er wenn er jemals einen Gewaltſtreich gewollt

in Jean Pauls Romanen Beiden Dichtern gemein iſt die
Behandlung des Details das oft mit realiſtiſcher Wahrheit
geſchildert iſt und ein inniges Gefühl Nur iſt bei Jean
Paul alles mehr in muſikaliſche Stimmung aufgelöſt bei
Gottfried Keller merkt man den Blick des Landſchaftsmalers
und ſeine ſtimmungsvolle Farbengebung Die ätberiſche
Schulmeiſterstochter Anna erinnert an ähnliche krankhafte
Geſtalten Jean Pauls Der bohen Verehrung welche Keller
von dem bayreuther Meiſter hegt giebt er ja begeiſterten Aus
druck Die Haudlung iſt im ganzen dürftig wo es ſich
um eigentliche romanhafte Erfindung handelt außer den
Begegnungen des Helden mit der zarten Anng nehmen die
jenigen mit der ſinnlich üppigen Judith das Hauptintereſſe in
Anſpruch dann die Künſtlerfrenndſchaften in der Malerſtadt
das Duell die Liebe zur Pflegetochter des Brafen Bei der
Heimkehr findet der junge Künſtler ſeine Mutter todt die er
in ſträflicher Weiſe lange Zeit ohne jede Nachricht von ſich
gelaſſen er ſelbſt folgt ihr bald nach indem er ſich ſelbſt den
Tod giebt Es iſt eine traumhaft irrlichterirende Exiſtenz die
uns da vorgeführt wird und es iſt eine wenig erhebende
Moral daß Künſtlernaturen die ein Phantaſieleben führen
ohne eigene Willenskraft im haltloſen Experimentiren mit der
Kunſt und dem Leben zugrunde gehen Doch welche Fülle von
herrlichen Landſchaftsſchilderungen tiefſinnigen Reflexionen
fein empfundenen Charakter und Lebensbildern enthält das
Werk die idylliſchen Genrebilder athmen geſunde ſchweizer
Luft ebenſo die Schilderung der Volksfeſte in den Alpewährend die Darſtellung des münchener Künſtlerfeſtes durg

die trockene chronikartige Form ernüchternd wirkt
Dieſer Roman lenkte zuerſt die Aufmerkſamkeit auf Gott

fried Keller ſeine früher veröffentlichten Gedichtſammlungen
waren ziemlich ſpurlos vorübergegangen Jm Jahre 1846
hatte er ſeine erſten Gedichte herausgegeben ihnen folgten
1851 die Neuen Gedichte Erſt in neuerer Zeit im Jahre
1883 erſchienen die Geſammelten Gedichte Seine
poetiſchen Erſtlinge konnten kein größeres Aufſehen er
regen ſie fielen in bie Zeit als die politiſche Lvrik in
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ihn während ſeines Miniſteriums ausgeführt hätte Doch iſt
dies falſch damals konnte er dies nicht weil der Gouverneur
von Paris General Sauſſier unbeſtech lich die Republik
behütete Boulanger verſuchte umſorſt ihn von dieſem Poſten
zu entfernen

Nach Anſicht des Staatsanwults liegen drei ausgeſprochene
Verſuche des Attentats auf die Sicherheit des Staates
vor Erſtens am Tage der Abreiſe Boulangers nach Clermont
8 Juli 1887 Der Krawall auf dem lyoner Bahnhof war von
Agenten des Generals veranſtaltet 20,000 Menſchen ſchrien Er
ſoll nicht abreiſen auf zum Elyſée Boulanger ermuthigte die
Meuterer einer ſeiner Agenten leitete die Bewegungen gedungener
Banden mehrere Hunderte zogen aufrühreriſch zum Elyſée Die
Unterſuchung beweiſt angeblich daß die Ausführung des Atten
tates nur an der Abtrünnigkeit der Anarchiſten ſcheiterte
Boulanger reiſte erſt ab als durch Vorrücken der Polizei ſeine
Hoffnung ſich im Triumph zum Elyſée tragen zu laſſen ver
nichtet war

Zweitens Attentat vom 14 Juli 1887 Die pariſer
Truppen waren eifrig bearbeitet worden bei der Revue am
Nationalfeſt ſollten ſie durch Volksgeſchrei für Boulanger hin
geriſſen werden der Wagenzug des Präſidenten der Republik
wurde angeſichts der Armee beſchimpft und mit Steinen beworfen
Déroulsède leitete die Meuterei Boulanger war im ge
heimen nach Paris gekommen und wartete den Ausgang der
Meuterei bei einem Agenten ab Der Streich mißlang Doch
nun trieb der General von Clermont aus ſeine Agenten zu neuen
Thaten ſeine chiffrirten Depeſchen liegen entziffert vor Boulanger
nannte ſich in denſelben Spes Crimee Jeanne oder Emile
Déroulède hieß Mademoiſelle Prudence Damals unternahm
Boulanger verkappt auch eine Reiſe nach Lyon und fuhr in der
Richtung der Schweiz wahrſcheinlich nach Prangins zu Prinz
Jerome Bonaparte Zugleich ließ er ſeine Kandidatur
bei den Wahlen aufſtellen Er leugnete die Mitſchuld doch die
Depeſchen bewieſen ſeine Worte als Lüge Hierauf erfolgte die
Abſetzung

Jnzwiſchen war bei dem dritten Attentats Verſuch
geſchehen Ende November die Kriſis der Präſidentſchaft
eingetreten Boulanger war in Paris anweſend und weigerte ſich
dem Befehl des Kriegsminiſters zu gehorchen und nach Clermont
zurückzukehren Er arbeitete einen Plan mit ſeinen Spießgefellen
aus einer ſeiner geheimen Freunde ſollte ein Miniſterium bilden
Laguerre Poſtminiſter werden Vom Elyſée und Palais Bourbon
ſollten Soldaten und Polizei entfernt werden die Menge ſollte
ſtürmen und den Präſidenten fortjagen Boulanger wollte
dann auf den Wunſch des Volkes die Regierung übernehmen
Die Sache kam anders Aber die Loſung war im beſagten Sinne
ausgegeben daher Déronlède s auffallende Bemühung Grevy im
letzten Augenblicke zum Bleiben zu bewegen

Boulanger trat am 25 März 1888 an die Spitze der
Koalition der Feinde der Republik Woher er das Geld
bekam iſt noch nicht klar Die Anklage erwähnt das Gerücht
daß der Graf von Paris ihn ſubventionirte und gewiſſe Finanz
leute und Ariſtokraten aushalfen Nach amtlicher Statiſtik
empfing Boulanger ſeit Anfang 1888 1275 Werthbriefe davon
118 aus dem Auslande 14 aus Jtalien 3 aus Oeſterreich 1 aus
Deutſchland

Boulanger verſuchte fortwährend das Militär zum Treu
bruch zu verleiten Beiſpieisweiſe luden Agenten von ihm zwei
Soldaten ins Wirthshanus ein tranken mit ihnen gaben jedem
20 Francs und ſagten Schießt nicht wenn es eine Revolution
giebt Vonlanger perſönlich verfüchte den Chef der Stagts
polizei zu beſtechen Die Unterſuchung ergab einen Haufen
von Briefen Staatsbeamter welche ihm ihre Dienſte zuſagten
Boulanger ſammelte und orduete fleißig auch leere Komplimente
gröbſte Schmeicheleien Ein Brief fängt an Ave Caesar Imperator
Soweit der Ankiageakt er zeigt den gewiſſenloſen Ehrgeiz des
Generals erwähnt die Durchſtechereien welche vor das Schwur
gericht oder das Militärgericht gehören die Beweiſe für das
Attentat jedoch welche allein den Senat zuſtändig machen
könnten ſtehen auf ſchwachen Füßen

Politiſche Ueberſicht
Jn einer am Dienstag abend von den Leitern der

konſervativen Partei in dem Stadttheil Tower
Hamlets im Oſten Londons veranſtalteten Verſammlung
hieit der Premier Marquis von Salisbury eine
Rede in welcher er hervorhob daß das beſte Mittel den
Frieden aufrecht zu erhalten darin beſtehe daß man ſich ſo
vollſtändig rüſte daß man niemand zu fürchten
brauche Bezuguchmend auf die jüngſt von Gladſtone an
m rten Veiſpiele von in Europa beſtehenden Homerule
tegierungen erwähnte Lord Salisbury auch Kreta s wo das

Verlangen nach einer vollſtändigen Trennung von der Türkei

e eeeeeeereoeoeereeeeee e S e ää eBlüthe ſtaund und obſchon einzelne Gedichte Kellers an dieſelbe
erimerten und er als ſchweizer Republikaner wohl der Ge
finnungsgeuoſſe eines Georg Herwegh war ſo überwog doch
kei ihm die Stimmungslyrik die ſich in gefühlvoll behandelten
Naturbildern gefiel die Liebeslyrik und phantaſiereiche Ge
dankengeſpinnſte von dem allen wollte man indeß nichts wiſſen
in der damaligen politiſch erregten Zeit Wenn wir jetzt das
Geſammtbild des Lyrifers Gottfried Keller auf Grundlage
ſeiner geſammelten Gedichte ins Auge faſſen ſo iſt es das
jenige eines energiſchen Poeten der feſt auf ſich ſelber ruht
gefallige und einſchmeichelnde Melodieen verſchmäht die Form
oft ſchroff geſtaltet aber markig zu zeichnen verſteht mit ge
nialen Blitzen in Gemüthstiefen hineinleuchtet oft über eine
kühne großartige Bildlichkeit gebietet ebenſo über eine nicht
allzu wortreiche aber ſchlagende poetiſche Beredtſamkeit wenn
es gilt der Bedeutung feſtlicher Tage gerecht zu werden
SEinzelne ſeiner Gedichte in denen er auch die Form zur
Harmonie bezwingt ſind als kleine lyriſche Kabinetsſtücke an

ſehen Von größeren Cyklen erwähnen wir Lebendig
graben, in denen ſeine Muſe uns mit ſchauerlichen Geiſter

händen erfaßt und die Feueridylle die ſich durch markig
packende Wahrheit der Schilderung und die geſchickte Ver
ſchmelzung des elementariſchen Ereigniſſes mit dem Charakter
bilde des heimgeſuchten Bauern auszeichnet

Auch der grüne Heinrich hatte Kellers Ruhm noch nicht in
weiteren Kreiſen gefeſtigt erſt ſeine Sammlung von Er
zäblungen Die Leute von Seldwyla erſte Auflage 1855
zweite ſehr vermehrte 1873 74 machte ihn zu einem Liebling des
gebildeteren Leſepublikums Paul Heyſe ſprach in einem Sonnett
von den unſterblichen Seldwylern und wenn auch in ſolcher
Anerkennung der ſchweizer Dorf oder Stadtgeſchichten Kellers
was Ueberſchwängliches liegt ſo muß auch der nüchterne
von Verzückungen freie Leſer anerkennen daß gegenüber denderben ſchweizer Jdyllen eines Jeremias Golthelf hier ein

ar echter Poeſie verausgabt wird Ueber den ründ
en Humor der in einzelnen dieſer Erzählungen herrſcht

immer mehr wachſe Vorausſichtlich werde Kreta
doch ſchließlich von der Türkei getrennt werden
Was Kreta betrifft ſo erſcheinen uns die Aeußerungen des
engliſchen Premiers ſehr offenherzig Man wird allgemein
daraus den Eindruck gewinnen daß England gegen eine
Trennung Kreta s von der Türkei nichts einzuwenden habe
Was die Ausführungen Salisbury s über den alten Satz
Si vis pacem para bellum betrifft ſo kann man ſich über

dieſelben nur freuen Man darf daraus den Schluß ziehen
daß Großbritannien von ſeinem Standpunkte aus und nach
Maßgabe ſeiner beſonderen Intereſſen den leitenden Grund
ſatz der mitteleuropäiſchen Politik auch bei ſich zur Durch
führung zu bringen gewillt iſt Jedenfalls hat England ſich
mit dem Gedanken mehr und mehr vertraut gemacht daß es
über kurz oder lang nicht vermeiden können wird um die
Unverſehrterhaltung ſeiner Weltſtellung den offenen Kampf
annehmen zu müſſen England wünſcht freilich hierin dem
Dreibunde gleichend weder den Kampf noch ſucht es ihn
begreift aber daß der ſicherſte Weg ihn unvermeidlich zu
machen in der Vernachläſſigung der gebotenen Fürſorge für
Heer und Flotte beſtehen würde

Anläßlich der bevorſtehenden Parlamentswahl im
londoner Stadtbezirk Oſt Marhlebone hat Glad
ſtone an Sir Charles Ruſſell ein Schreiben gerichtet worin
er die Kandidatur ſeines ehemaligen Privatſekretärs Leveſon
Gower bewillkommnet und dann ſagt VJch kann nicht zweifeln
welches Ergebniß dieſe Wahl haben wird wenn die Wähler
nur mit Sorgfalt den ganzen Wechſel der Lage ſeit 1886 als
die allgemeinen Wahlen faſt gänzlich durch die iriſche Frage
entſchieden wurden erwägen wollen Wir brachten damals
Home Rule für Jrland in Vorſchlag und behaupteten daß
anſtelle von Home Rule Zwang treten müſſe Unſere Gegner
verwarfen Zwang gleich uns und unſeren Plan als gefährlich
mißbilligend verpflichteten ſie ſich an deſſen Stelle Jrland ein
freiſinniges Lokalverwaltungsſyſtem zu geben Die Wahl
gemeinden Londons glaubten ihnen meiſtentheils und ver
warfen uns Was war die Folge Sie haben ihr Verſprechen
gebrochen und unſere Prophezeihungen erfüllt Sie haben
Jrland die verſprochene Lokalverwaltung verweigert und es
nicht allein mit Zwang ſondern mit ewigem Zwang belgſtet
Es wird Sache des Volkes bei der allgemeinen Wahl ſein ſein
Verdikt über eine ſolche Politik und eine ſolche Handlungs
weiſe abzugeben Jnzwiſchen iſt es die Sache einzelner Wahl
bezirke und jetzt die des Bezirkes Oſt Marylebone durch ihre
Stimmen zu ſagen ob ſie dieſe Politik begünſtigen oder ver
dammen

Jn der belgiſchen Deputirtenkammer brachte am
Mittwoch der Finanzminiſter einen Geſetzentwurf ein wonach
alle Detail Verkaufsſtellen von geiſtigen Getränken
die ſeit dem Juli d J eröffnet wurden einen Erlaubnißſchein
haben müſſen

Aus Konſtantinopel wird unterm 17 d telegraphisch
gemeldet Der geſtern zuſammengetretene außerordeutliche
Miniſterrath hat ſich dem Vernehmen nach eingehend mit
der kretenſiſchen Frage beſchäftigt

Kaum iſt die von General Annenkoff erbaute trans
kaſpiſche Eiſenbahn vollendet ſo verlautet ſchon wieder
von neuen großartigen Bahnprojekten ſeitens Ruß
lands in Aſien General Annenkoff hat neulich einem
Juterviewer erklärt daß mittels der von der Regierung pro
jektirten Eiſenbahn durch Aſien man von London aus Peking
in 18 Tagen erreichen könne während die Reiſe durch den
Suezkanal 45 die über Kauada Vanconver und Yokohama
35 Tage beanſpruche Bezeichnend iſt die Aeußerung Annen
koffs Das Miniſterium der öffentlichen Arbeiten hat die
Vauzeit der Bahnlinie auf 11 Jahre und die Koſten auf
600 Millionen Rubel veranſchlagt Nachdem ich den Entwurf
eingeſehen und das Terrain geprüft habe würde ich mich

ſollte man das Werk meinen Händen anvertrauen an
heiſchig machen daſſelbe binnen 39 Jahren und für 300 Mill
d alſo für die Hälfte der veranſchlagten Summe zu
vollenden

Ein engliſches Syndikat beabſichtigt an der Küſte des
Stillen Oceans in Vallejo bei San Francisco große
Eiſen und Stahlwerke anzulegen Die Geſellſchaft führt
den Namen Anglo Pacifie Steel Company und hat bereits
von der Vallejo Land Geſellſchaft 100 am Waſſer gelegene
Grundſtücke erworben Nach dem Kaufvertrag müſſen die
Bauten auf den Grundſtücken nach Ablauf eines Jahres be
ginnen und nach zwei Jahren vollendet ſein ſodaß mit der
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Fabrikation begonnen werden kann Das Alktienkapital der
neuen Geſellſchaft wird 10,000,000 Doll betragen Es ſteht

nene eoeneeeeere e ound der oft knorrig barock und ſeltſam ſich geberdet werden
die Meinungen auseinandergehen gewiß aber nicht in Bezug
auf die in ein magiſches Licht getauchte Liebesidylle mit
dem hohen Feſttage welcher der letzte im Leben der
Liebenden iſt und dem tragiſchen Ende nach dem höchſten
Genuſſe des Glückes Dieſe Erzählung welche den Titel führt
Romeo und Julie auf dem Dorfe iſt wohl das Beſte was

Keller geſchaffen Einen magiſchen Grundton hat auch die
Novelle Dietegen, die bisweilen an die gruſelige Romantik
eines Clemens Breutano erinnert

In den züricher Novellen 2 Bde 1877 fehlt der magiſche
Reiz der unſterblichen Seldwyler, ſie ſchlagen einen etwas
trockeneren Ton an doch die Eigenart des Dichters geht dabei
nicht verloren Sein markiger und reſoluter Humor bewährt
ſich auch hier wo er bisweilen das geſchichtliche Gebiet ſtreift
und die Frauenbilder in dem originell erfundenen Landgraf
von Gräfenſee zeugen von der Kunſt ſeiner Portraitirung
Noch erwähnen wir die Sieben Legenden 1872 in denen
Keller die heilige Ueberlieferung ins Profane zu überſetzen
verſucht und den Novellenkranz Das Sinngedicht 1882 der
durch eine umrahmende Erzählung zu einem Ganzen verbunden
iſt und ebenfalls viel Eigenartiges und Feinempfundenes ent
hält Das Gleiche gilt von ſeiner letzten Erzählung Martin
Salander 1886

Gottfried Keller mit dem einen Fuß im kräftigen ſchweizer
Volksleben wurzelud mit dem anderen in den Ueberlieferungen
der romantiſchen Schule und der Jean Paul ſchen Dichter
muſe nimmt unter den Dichtern der Gegenwart eine ver
einſamte Stellung ein die er aber energiſch behauptet durch
ein Talent welches aus dem friſchquellenden Born einer tiefen
Lebens und Weltanſchauung ſchöpft Er iſt micht leicht zu
änglich für einen Leſerkreis der ſich in ein eigenartigesen und Empfinden ungern hineinfindet gleichwohl wird

der Zauber der Darſtellung der ſeinen beſten Werken eigen
iſt alle die ihm näher treten zu feſſeln vermögen

udolf v Gottſchall

jedoch infolge des Karle r Unle ſch edes des Zoiles wel en der
amerikaniſche Tarif auf Rohmaterial und fabrizirte Waaren
legt bedeutender Nutzen in Ausſicht Der Plan läuft darauf
hinaus den Schutzzoll nach Kräſten auszubeuten
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 17 Juli Der deutſche Geſandte in Liſſa

bon Freiherr v Waecker Gotter iſt heute hier eingetroffen

Deutſches Reich

Verlin 17 Juli Von der Reiſe des Kaiſers berichtet
uns heute folgendes Tebegramm e

Dromfſfö 17 Juli vorm
Nach kurzem Aufenthalt in Bodö das für Se Maj den

Kaiſer reich geflaggt hatte und wo zahlloſe Boote die Hohen
zollern umkreiſten ging die Fahrt nach Tromſö beim
ünſtigſten Wetter Lofoten entlang Heute früh war dasWetter etwas trübe Das Befinden des Kaiſers iſt aus

gezeichnet Die Ankunft in Tromſö erfolgte nach 10 Uhr
Aus Kiſſingen wird gemeldet Die Kaiſerin wird am Montag

den 22 d eine Huldigungsfeier der Stadt Kiſſingen entgegen
nehmen beſtehend in einem Fackelzuge dem ein von Herrn Streit
bei dem Jhre Majeſtät wohnt geſtelltes großartiges Feuerwerk
folgt Die Kaiſerin Anguſta wird wie aus Koblenz
berichtet wird bis zur erſten Hälfte des nächſten Monats in
Koblenz noch verbleiben und hierauf nach Potsdam zurück
kehren um wie alljährlich die nächſte Zeit auf Schloß Babels
berg Aufenthalt zu nehmen Der Geſundheitszuſtand Maj
iſt nach den hierher gelangten Nachrichten befriedigend Pr inz
Heinrich XVIII Reuß hat ſich geſtern von hier nach Ludwigs
luſt zurückbegeben Der rege von Heſſen traf in
letzter Nacht mit dem Prinzen Heinrich in Kaſſel ein und
ſtieg während Prinz Heinrich weiter reiſte im Hotel du Nord
ab Heute verweilte der Großherzog in Kaſſel und beſuchte
Wilhelmshöhe

Zur Frage der Reform der direkten Steuern bringt
das Frankf Journ den folgenden ſonderbaren Beitrag

Wie gerüchtweiſe verlautet wird die Steuerreform
vorlage dem preußiſchen Landtage in nächſter Seſſion in
einer Form zugehen welche von der urſprünglichen Faſſung
und von dem in der erſten Thronrede des Königs aufgeſtellten
Grundſatze der allgemeinen Deklarationspflicht bedeutend ab
weicht und zwar inſofern als man der Land wirthſchaft
die Deklarationspflicht erlaſſen und eine beſtimmte
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Quote des geſammten Ertrags der direkten Steuern einer jeden
Provinz auf die Grundbeſitzer repartiren will Man ſcheint
regierungsſeitig die Ueberzeugung gewonnen zu haben daß die
Deklarationspflicht für den landwirthſchaftlichen Grundbeſitzer
mancherlei Unzuträglichkeiten im Gefolge habe und dieſe Ueber
zeugung dürfte auch in dieſem Frühjahr das plötzliche Aufgeben
der Steuerreformvorlage und den ſchnellen Schluß des Land
tags bewirkt haben

Das hieße mit anderen Worten es ſollen beſondere
Steuerprivilegien für die Landwirthſchaft beſchafft
werden Wenn der Egoismus die von einer Regierung be
abſichtigte Hinterziehung der allgemeinen gleichen Steuer
gleichheit wirklich in ſolcher Nacktheit auftreten ſollte ſo werden
wir mit der Junkerwirthſchaft bald fertig werden Das ver
trüge wie wir glauben ſelbſt der trägſte Philiſter heute nicht
mehr und wir wären für eine neue Leibknechtſchaft reif und
unſer Staat wäre eine Satrapie wenn das Bürgerthum dies
vertrüge Deshalb ſcheint es uns zunächſt auch noch geradezu
unmöglich daß die Mittheilung des Frankf Journ irgend
welche poſitive Unterlage haben kann

Die franzöſiſche Regierung hat den Seine Präfekten
Poubelle beauſtragt ſich nach Magdeburg zu begeben
um von dort die Gebeine Carnots des Vaters des Prä
ſidenten nach Paris überzuführen mit dem Auftrage der
Abholung der Ueberreſte Latour Auvergne s aus Neu
burg in Baiern iſt der Präſident des DoubsDepartements
Graux betraut worden

Nach den bis jetzt vorliegenden Waählergebniſſen aus
dem Wahlkreiſe Halberſtadt Oſchersleben erhielten
Bürgermeiſter a D JohnOſterwieck konſ 5454 Stadtrath
Weber nat lib 5008 Bürſtenſabrikant Dahlen ſoziald
3094 und Rohland deutſch freiſ 1659 Stimmen Voraus
ſichtlich iſt eine Stichwahl zwiſchen John und Weber noth
wendig Die Nat Lib Korr bemerkt zu dem Wahl
ergebniß

Die Ergebniſſe der geſtern ſtattgehabten Reichstagswahl
in Halberſtadt Wernigerode auſtelle des verſtorbenen
Herrn v Bernuth liegen noch nicht vollſtändig vor doch iſt
kaum daran zu zweifeln daß eine Stichwahl zwiſchen dem
konſervativen Kandidaten Bürgermeiſter a D John und dem
nationalliberalen Stadtrath D Max Weber nothwendig wird
Man wird ſich der begründeten Hoffnung hingeben dürfen
daß bei der Stichwahl Df Weber durchdringt und ſomit der
nationalliberalen Partei der ununterbrochen von Anfang an
beſeſſene Wahlkreis erhalten wird Auch wenn die Deutſch
freiſinnigen und Sozialdemokraten ſich der Wahl enthalten
dürften die Nationalliberalen ſtark genug ſein ihren Kan
didaten durchzubringen Der konſervative Anlauf gegen ein
nach dem Kartell den Nationalliberalen unzweifelhaſt zuſtehendes
Mandat wird damit abgewehrt ſein

Worauf ſich dieſe Zuverſicht der Nat Lib Korr eigentlich
begründet vermögen wir nicht recht zu entdecken obgleich auch
wir hoſfen daß der nationalliberale Kandidat ſchließlich ob
ſiegen werde Wir richten uns mit unſerer Hoffnung an die
freiſinnigen Stimmen Der Einfluß des freiſinnigen Kan
didaten Herrn Rohland der vor den letzten Landtags
wahlen bei der Verſammlung der freiſinnigen Vertrauens
männer aus der Provinz Sachſen im Prinz Karl in Halle
ſelbſt aus dem Muude des Abg Rickert hat vernehmen
können wie großes Gewicht dieſer Führer der Freiſinnigen
auf die Anbahnung eines befferen Verhältniſſes zu den National
liberalen legte wird hoffentlich genügen daß die freiſinnigen
Stimmen im Halberſtädter Kreiſe jetzt dem zunächſt ſtehenden
Nationalliberalen zufallen und daß ſie nicht wieder im Sinne
des politiſchen Fatalismus wie in Melle und Celle ab
gegeben werden Die Wahlbetheiligung an der jetzigen Wahl
läßt ſich prozentmäßig noch nicht feſtſtellen Doch erhellt aus
den der Halberſt Ztg zugegangenen Nachrichten daß die
Betheiligung in den Städten und kleinen Orten eine regere
als in den großen und mittleren Ortſchaften auf dem Lande
war Jn Halberſtadt haben z B etwa 51 Proz gewählt
Bemerkenswerth iſt daß die Sozialdemokraten keinen Zu
wachs zeigen Sie erhielten im J 1881 3195 1884 3924
und 1887 3164 Stimmen

Ueber die Herſtellung einer direkten Dampfer
verbindung zwiſchen Deutſchland und Marokko
a nach der Magdeb Ztg gegenwärtig Verhandlungen
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Eine angebliche Beſtechungsangelegenheit macht in
den Marinekreiſen Kiels großes Aufſehen Auf tele

hiſche Weiſung aus Berlin wurde ein Schiffsbau Ober
ngenieur in einem feineren Wirthshauſe zu Kiel durch zwei

Kriminalbeamte verhaftet und am nächſten Morgen mit dem
erſten Zuge nach Berlin übergeführt Die Vortheile welche der
ſelbe für die Verletzung ſeiner Amtspflicht von Lieferanten au
genommen haben ſoll werden als ſehr bedeutende bezeichnet

Der deutſche Kaiſer hat dem Flaggen Lieutenant des
irals Fremantle des Befehlshabers des britiſchen oſt
aniſchen Geſchwaders Walter in Anerkennung des von
dem am 4 Jan zwiſchen Dar es Salam und Bagamoyo

andeten deutſchen Kanonenboot Schwalbe geleiſteten Bei
des ſein Bildniß mit 3 Namenszeichnung ge
nkt Ein Schreiben Sr Majeſtät ſpricht dem engliſchen
arineoffizier den wärmſten Dank für deſſen unter äußerſt

ſchwierigen Umſtänden geleiſtete werthvolle Dienſte aus

Karlsruhe 17 Juli Jm Verlaufe des geſtrigen Tages
war bei dem Erbgroßherzog die Fieberhöhe mehrfachen
Schwankungen unterworfen Die Nacht iſt gut verlaufen
das Fieber iſt heute geringer die Entzündung hat ſich vermindert
und die Reſpiration iſt frei wie bisher

Metz 17 Juli Jn einer heute abgehaltenen Vorver
mung wurde beſchloſſen zugunſten der Moſel Kana

iſirung eine Volksverſammlung auf den 4 Auguſt d J zu
berufen Die Vertreter der Jnduſtrie welche ſich bei der Ver

mmlung betheiligten ſprachen ſich mit großer Wärme für das
ternehmen aus

Provinzial Nachrichten
t Aſchersleben 17 Juli Am Schluſſe des XII Sächſ

Prov Bundesſchießens ſind dem S gemäß von den180 auf die beiden Ehrenfeſtſcheiben Kronprinz und Kaiſer
Wilhelm gelegten Gewinnen die 20 erſten veröffentlicht worden
Die SaaleZeitung hat dieſe Veröffentlichung ſ Z ebenfalls ge
bracht Jetzt nach Feſtſtellung der ganzen Gewinnliſte will ich
aus letzterer noch einen kleinen Auszug folgen laſſen in welchem
die halleſchen Schützen beſonders berückſichtigt die erſten
20 Gewinne aber ausgelaſſen ſind Die Ergebniſſe ſind noch
vollſtändig neu auch in der noch zu erwartenden Feſtzeitungs
nummer noch nicht bekannt gegeben

Neuße Staßfurt 1 Etui mit 6 Eßlöffeln und 1 Fruchtſchale
zuſammen 78 Geſchenk der Schützengeſellſchaft Halberſtadt
bezw des Hrn E Mehne hier

Reiche Halle 1 Bowle nebſt Kelle 60 Ge
ſchenk der Schützenkorporation zu Quedlinburg
G Stähr Zeulenroda 4 Kiſten Champagner 60 Ge

ſchenk von Kloß Förſter Freyburg a U
W Heſſe Quedlinburg 1 Etui mit 6 Eßlöffeln 50 Ge

ſchenk der Schützengilde zu Schönebeck

Friedrich Müller Gr Salze 1 Kelch 50 Geſchenk
der Dortmunder Aktien Brauerei

Taatz Halle 1 Bowle mit Kelle 35 Geſchenk der
Schützengeſellſchaft zu Kochſtedt

W Gramm Halle 1 Etui mit Kelle 34 Geſchenk der
Schützengeſellſchaft Aſchersleben

Engelhardt Braunſchweig 1 Fruchtſchale 45 Geſchenk
der Schützengeſellſchaft Helmſtedt

Neue Halle 1 Etui mit 5 Theelöffeln 24 Geſchenk der
Donnerstagsſchützengeſellſchaft zu Braunſchweig

Hahndorf Halle 1 Etui mit 6 Theelöffeln 22 Ge
ſchenk der Sonntagsſchützengeſellſchaft zu Braunſchweig

Schridder Magdeburg 1 Korb Champagner 45 Ge
ſchenk der Firma Kupferberg Comp in Mainz

Hempel Halle 1 Etui mit 6 Paar Meſſer und Gabeln
30 Geſchenk der Schützengeſellſchaft Ermsleben

Ed Rönſch Aſchersleben 1 Etui mit 6 Kronen 60
Geſchenk des Deutſchen Schützenbundes Frankfurt

Steinhaußen Schönebeck 1 Etui mit 2 Doppelkronen
40 Geſchenk der Schützengeſellſchaft Gommern

Pfeiffer Cröllwitz 1 Fruchtſchale 30 Geſchenk der
Schützengeſellſchaft Egeln

F Träger Halle 1 Etni mit Kelle 30 Geſchenk des
Oberſchützenmeiſter G NiemannAſchersleben

Aug Schütte Nordhauſen 1 Etui mit 12 Theelöffeln 40
Mark Geſchenk des Sächſ Prov Bundes

W Dietze Halle 1 Etui mit 2 Eßlöffeln 12 50 Ge
ſchenk des Hrn R MehneAſchersleben

F Behne Staßfurt 1 Pokal 40 Geſchenk von G Uhlig
lle

Walther Halle 1 Bierſervice 10 M Geſchenk von
L Weber Gommern

1 Regulator 40 Geſchenk derMeyer Schönebeck
Schützengeſellſchaft Sudenburg

Heinze Halle 1 Eßlöffel 8 Geſchenk von Hrn Hannika
Aſchersleben

Rohr Helmſtedt 1 Regulator 38 Geſchenk der Schützen
geſellſchaft Badeborn

K Kunſtler Neuhaldensleben 1 Etui mit 12 Theelöffeln
30 Mark Geſchenk der Glaucha ſchen Schützengeſellſchaft zu
Halle

Sitterfeld 16 Juli Bei einem Gewitter heute
ſchlug der Blitz in den Giebel des Kircheiſen ſchen Hauſes hier
Nachdem zuerſt Steine des Daches zertrümmert ſowie in einer
Bodenkammer der Putz abgeſchlagen worden richtete der Blitz in
einer Wohnung des zweiten Stockes erhebliche Verwüſtungen an
hierauf iſt er auf die im Hauſe befindliche elektriſche Leitung
übergeſprungen bis zu dem Batterieuſchrank und dann an den
Drähten nach der Niederlage im Hofe gegangen um ſchließlich
an einer Eiſenſtange in die Erde zu gehen Geſtern wurde auf
hieſigem Bahnhofe ein Schwindler verhaftet welcher ſeit
einiger Zeit in unſerer Gegend auf Namen von Nähmaſchinen
handlungen Nähmaſchinen verkaufte Reparaturen ausführte
Gelder einzog u ſ w

h Schleuſingen 17 Juli Die Gewitter am 12 d ent
luden ſich zwar auch über unſere Stadt und ihre Umgebung doch
blieben wir wenigſtens vom Hagel ziemlich verſchont Der Blitz
ſchlug mehrfach in der Stadt ein jedoch ohne zu zünden und ohne
erheblichen Schaden zu verurſachen Das Getreide iſt auch
hier weiß zur Ernte Die Roggen Ernte hat bereits auf einzelnen
Grundſtücken begonnen Sie verſpricht eine reichliche zu werden
Auch die Kartoffeln ſtehen ausgezeichnet

Mühlhanſen 17 Juli Heute wurde die ſterbliche Hülle
des am 14 d hier verſtorbenen königl Muſikdirektors Schreiber
zur letzten Ruhe beſtattet Der Verdlichene iſt über drei Jahr
zehnte in hieſiger Stadt als Organiſt Geſanglehrer und Leiter
von Geſang Vereinen thätig geweſen Vurch ſeine Kompoſitionen
iſt er auch in weiteren Kreiſen bekannt geworden

4 Schönebect 17 Juli Der abends 11 34 von Staßfurt
kommende Zug überfuhr geſtern beim Calbenſer Chauſſee Ueber
gang in S alza einen mit Gurken beladenen Wagen Der
Führer des Wagens war jedenfalls eingeſchlafen denn die Pferdedurchbrachen die Wegeſchranke Derſelbe erlitt Verletzungen am

Kopſe Einem Pferde wurden die Vorderbeine abgefahren ſodaß
das Thier getödtet werden mußte Die übrigen Jnſaſſen des
Wagens kamen mit dem Schrecken davon

Das Schkeud Wochenbl berichtet am 24 d werde der
ſregueſd Graf Wrſchowetz in Alt Scherbitz anweſend
ein um für die Waſſer Verſorgung der Provinzial Jrren

anſtalt Erhebungen g des Vorhandenſeins von Quellen und
unterirdiſchen Waſſeradern anzuſtellen

Der Merſeb Korr ſchreibt Eine neue Erſcheinung in

uſaren Die neue Waffe hat eine ziemliche Länge eine ſchlanle
tahlſpitze und am Fuße des h Schaftes einen darauslaufenden eiſernen Schuh der den Mann befähigt ſeine änze

auf dem Lagerplatze und im Biwak neben dem Gepäck in die
Erde zu ſtecken und ſo in der bequemſten Weiſe unterzubringen
Zur Leitung der neuen Exerzitien ſind einige Jnſtructeure von
den 16 Ulanen zur Zeit hier anweſend

Am 12 d trat im Silber ſchen Gaſthauſe zu Erfurt der
Vorſtand des Thüringer Städteverbandes zu einer
Sitzung zuſammen an welcher folgende Herren theilnahmen
Oberbürgermeiſter MutherKoburg Oberbürgermeiſter Pabſt
Weimar Erſter Bürgermeiſter am Ende Rudolſtadt Ober
bürgermeiſter D Eucken Eiſenach und Bürgermerſter Liebe
traut Gotha Es handelte ſich dabei um eine Beſprechung
hinſichtlich der Tagesordnung für den diesjährigen Thüringer
Städtetag welcher in Apolda abgehalten werden ſoll

O Senftenberg 17 Juli Heute mittag entgleiſte bei Petershain T z Linie Kottbus Großenhain ein Güterzug ſodaß
die Reiſenden der nächſten Sie an der betr Stelle umſteigen
mußten Jn dem Orte Sorno erlitt eine Dienſtmagd ſo
ſchwere Brand wunden daß ſie nach 24 Stunden ſtarb Sie
hatte aus einer Petroleumlampe in eine andere brennende
Petroleum gießen wollen ohne die e der Lampe zu löſchen
Die Lampe war explodirt und das brennende Oel hatte ſich überdie Kleider der Unginctuchen ergoſſen Die Frau des Hauſes

war ebenfalls in höchſter Gefahr

Auch die Stadt Plauen i V ſchreitet jetzt zur Ver
wirtig des ſeit Jahren erörterten Planes bezügl Errichtung
eines öffentlichen Schlacht und Viehhofes Der Gemeinde
rath beſchloß den Ankauf von Grundſtücken im Preiſe von
82,589 M zu dieſem Zwecke

Zwiſchen den in Kappel bei Chemnitz ſtreikenden
Arbeitern einer Wirkereifirma und der letzteren iſt eine
Einigung dadurch erzielt daß beide Theile von ihren Forde
rungen um die Hälfte zurückgingen Seit dem 15 d wird
wieder gearbeitet

Vermiſchtes
Perſonalnachricht Wie man aus Dresden meldet

iſt der Wirkliche Geheimrath v Lüttich au Oberhofmeiſter der
n von Sachſen auf ſeiner Beſitzung Allersdorf am 17 d

geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 18 Juli Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Die Reichsbank erhöhte den Privatdiskont von 2 auf 2 Proz
Baron Eugen Rothſchild aus Paris weilt gegenwärtig

in Frankfurt a gerüchtweiſe verlautet derſelbe werde als
Theilhaber der frankfurter Firma aufgenommen werden Die
Spiegelglas Fabrikanten aller Länder treten am 19 d
in Paris zu einer Berathung zuſammen Vom 15 Juli
wurden über Neufahrwaſſer 1918 Ctr Rohzucker ins
Ausland und 5000 CEtr nach Hamburg verſchickt Die Vorräthe
in h betragen jetzt nur noch 4834 CEtr gegen
259,994 Ctr Mitte Juli v J

Der preußiſche Finanzminiſter begab an das Seehandlungs
Konſortinum 60 Millionen M 3proz preußiſche Konſols
zu 104,85 Proz Außerdem iſt ein kleinerer Betrag etwa
10 Millionen Reichsanleihe freihändig durch die Reichs
bank begeben worden

Warſchau 17 Juli Das hieſige Finanzblatt Gazeta Loſowan meldetdaß die Staatsregierung der Konvder

Wiener Bahn die Beſtätigung verſagt hat
Eiſenbahn Einnahmen Heſſiſche Ludwigsbahn Juni

Nichtgarantirte Strecken Perſonenverkehr 658,733 M 1189,607 M Güter
verkehr 694,169 M 16,119 M Außerord 46,024 2698 M zu
ſammen 1,408,926 M 106,186 M ſeit 1 Jan 7,869,264 M 298,438 M
Garantirte Strecken 173,286 M 14,144 M ſeit 1 Jan 960,766
31,630 M Luzern 17 Juli Telegr Offiziell Die Betriebseinnahmen der Gotthardbahn Vetrugen im Juni für den Perſonenverkehr

330,000 Fres im Mai 440,000 Fres für den Güterverkehr 635,000 Fres
im Mai 710,000 Fres verſchiedene Einnahmen 45,000 Fres im Mai

30,000 Fres zuſammen 1,010,000 Fres im Mai 1,180,000 Fres Die
Betriebsausgaben betrugen im Juni 465,000 Fres im Mai 485,000 Fres
Demnach Ueberſchnß 545,000 Fres im Mai 695,000 Fres Der Betriebs
überſchuß im Juni 1888 betrug 435,000 Fres

Der Aufſſichtsrath der Necklenburger Maſchinen u Wagen
fabrik theilt mit daß von der beabſichtigten Ausgabe von Obligationen ab
geſehen werden muß da die Zeichnungen die vorgeſehene Summe nicht
erreichen Die Lage der Geſellſchaft ſei keine erfrenliche nöthige aber nicht zur

e da das Geſchäft eine entſchiedene Wendung zum Beſſeren ge
nommen

Vörfſe zu Halle a S
Halle 18 Juli Preiſe für 1000kg netto Weizen beſſere Stim

mung 165 186 M Roggen feſt 147 158 neuer 157 163 M
Gerſte Fnutter 135 145 Braugerſte ohne Handel Hafer
feſt 160 166 M Mais M Raps 270 300geringes Angebot Rübſen M Erbſeu Viktoria

M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto
40 42 M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 36,50 bis
37,00 abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto

Linſen M Bohnen M Lupinen MKleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter
mehl gefragt 13 15 M Roggenkleie bei lebhafter Nachfrage
9,75 bis 10,50 Weizenſchalen 9 bis 9,25 Weizen
grieskleie 9 bis 9,225 M Malzkeime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 9,00 bis 10,00 Oelküchen 14,00 bis
1425 Mal z 28,50 bis 29,75 Rüböl 63,00 M
Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/309 knapp 17 50
bis 18 M Spiritus 10, 000 Liter Proz ſtill Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 56,80 M mit 70 M Ver
brauchsabgabe 37,20 M

Waſſerſtände
bedeutet üder unter Null

Saale und Unfſtrut Fall WucheArtern Brückenpegel 16 Juli 10,851 17 Jull 0,72 13 2
Weißenfels Oberpegel z 2,46 2,44 2 edo Unterpegel x 0,60 0,48 12 2Halle Unterg 17 Juli 11,94 18 Juli 11 92 2 STrotha 2,14 2,12 2Alsleden Oberpegel 16 Juli 2,46 17 Jull 42,471 1do Unterpegel 41,94 2,04 10Kalbe Oberp v 41 48 54 6do Unterp 40,90 ist 28

Moldan Jſer Eger Elbe
Budwels 15 Juli 0,181 16 Juli 90,04 14Prag e e e 0,01 I 40,02 n 1Jnngdunzlan 40 ,06 0,08 2Lau n J J 0,20 0,20Pardubitz 49,40 40,24 16 aBrandeis 0,36 40,23 13M eln i ck e 0,94 v 40,02 6Leiteriß 90,35 20Anſſig a e I 0,26 95 31Dresten 16 Jun 112 17 J
e orgau n 0,6 ,74 ung 14Wittenberg 1,06 41,04 3Roßlau 10,63 0,61 2VBarby 1,09 1,16 7Magdeburg 1,12 16 4Tangermünde 1,32 41,481 16Wittenberge 40,96 1,01 5Dömitz Peg e 0,37 40,35 2Lanendurg 409,46 0,45 1 2

ion der Obligationen der Warſch a u

amtllchen Depeſchen der Königlichen

Aus Petersburg bringt die
nachricht

Lehte eilten
Nachrichten agteZktgBerlin 18 Juli Hernſeredh Na t folgende Alarm

Vor einigen Wochen trat eine beſondere Kommiſſion zur
Abänderung der Frachtſätze für Eiſenbahn Getreidetransporte
zuſammen bei deren Berathungen auch die Verprovian
tirung der Feſtung Warſchau fur den Kriegsfall eine
weſentliche Rolle ſpielte Aus dieſem Grunde wohnte auch
der Generalſtabschef Obrutſcheff als Vertreter des Krie S
miniſters den Berathungen jener Kommiſſion zu deren Mit
liedern u a die Miniſter der Finanzen des Jnnern und derKommunikatfonen Wyſchnegradski Durnowo und Hübbenet

Obwohl der naturgemähße Weg für Getreidefrachten
von der eigentlichen Kornkammer Rußlands dem Süden in
direkter Linie nach Königsberg geht ſo werden doch den
Linien Warſchau Alexandrowo und Sarſchau Sſosnowice
günſtigere Bedingungen dewilligt als der ar GratewoSöuigs
berg Der Grund hierfür iſt der daß im Falle eines in
naher Ausſicht ſtehenden Krieges die Kriegsberwacrung eron
auf alle auf jenen Linien befindlichen Züge zur Sicherun
der Verproviantirung Warſchau s Beſchlag legen und au
alle die für jene Linien geſchloſſenen Lieferungsverträge welche
ja infolge der günſtigern Frachtſätze ſehr zahlreich ſein werden
zu dem dort feſtgeſetzten Preiſe aufkaufen kann Die Ab
änderungen der Frachtſätze durch welche man die Getreide
ausfuhr über Warſchau zu lenken hofft werden Anfang
September in Kraft treten
Die brüſſeler Etoile belge veröffentlicht einen geheimen

gehörten

Bericht des belgiſchen Geſandten in Berlin über
Vorſtellungen welche der Staatsſekretär Graf Herbert
Bismarck im September 1888 wegen der fortwährenden
Arbeiterunruhen in Belgien erhoben i amehrere im Kohlenbezirk von Mons 3 aufhaltende Lockſpitzel
namhaft welche die belgiſchen Arkb
Wilhelm ließ ſich die Liſte der Lockſpitzel vorlegen

Graf Bismarck machte

eiter aufhetzten Kaiſer

Nach einer Meldung der Polit Korr aus Petersburg
würde die Kaiſerin am 25 über Kronſtadt nach Kopenhagen
reiſen und bis Anfang Oktober dort verbleiben

Aus Belgrad berichtet man Die übermorgen erfolgende
ierherkunft des Königs Milan wird mit der gleichzeitigen
deiſe der Königin atalie nach Jaſſy in Verbindung

gebracht
Der ſtreckbrieflich verfolgte Rechtsanwalt und Notar Beinert

aus Kempten iſt in Konſtantinopel verhaftet und geſtern ins
Gerichtsgefängniß nach Oſtrowo eingeliefert worden

Wie aus Peſt gemeldet wird iſt der Gewinn einer halben
Million Gulden in dem Temesvarer Lotto thatſächlich als
Betrug feſtgeſtellt worden Um Farkas zu verhindern ſich durch
Selbſtmord der zu erwartenden Strafe
deſſen Zelle zu ſteter Beobachtung ein
bei den verhafteten beiden Beamten der Lottoverwaltung ſtatt
gehabte Hausſuchung hat für die Unterſuchung äußerſt wichtige
Schriftſtücke zutage gefördert

u entziehen wurde in
achtmann poſtirt Die

a

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 17 Juli

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmiliags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

wm l 0 kechtweiſ mm c reötweiſ

12 B 12BMemel 7536 13 1 W s Memel 7536 187 V 1
Kiel 54 9 135 SW 1 Hamburg 753 7 15 6 S 3
Hamburg 755 8 13 5 W 2 Wien 57 6 26 0 S 2Borkum 55 0 14 0 S 2 WValentia 633 17 8 W 2Münſter 755 7 12 9 SeO 2 Petersburg 750 2 11 8 O 1
Kaſſel 57 5 128 S 2HaparandaBerlin 579 153 WeW 2Stochhoim 53 1 18 1 ſtill
Breslau 60 0 15 1 W 12Wiln 4 69 s W Ausſichten f d Witterung des 18 Juli
riedrichsh 4 176 SW 1Vorw trübes kühles Wetter ſchwacheRünchen 61 2 16 9 SW 3nordweſtl Winde ſtellen Regen

haltend erſtreckt ſich über die nördltche Kälfte Europas
Großbritanniens das Barometer wieder über 760 mm geſtiegen
veränderliche und regueriſche Wetter dauert über Deutſchland fort Ueber Nord
deutſchland fanden vielfach Gewilter mit ſtarken Regen und ſtellenweiſe Hagel

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 17 Juli
Ein ausgedehntes Depreſſionsgebiet mehrere Minima des Luftdruckes ent

doch iſt im Weſten
Das tühle

ällen ſtatt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
u JJuln 9 U ab 18 Juli 7 U g

unſeren Straßen ſind zur Zeit die mit Lanzen bewaffneten a Beobachtet in der Mittagszeit nach
ElbſkrombauVerwaliung

Barometer Millimeter 746 8 7488Thermometer Celſius 12,2 12,9Rel Feuchtigkeit 74 82Wind SW 4 SW 4Waſſerwärme der Saale 14/15 R

Ueber die Verheerungen welche Ende v W durch Ge
witter in ganz Deutſchland angerichtet wurden laufen noch
immer neue Berichte ein nach denen der Schaden weit größer
iſt als man zuerſt glaubte B
die unerhört großen Hagelſchloſſen mehr oder weniger ſchwer ver
wundet worden
Gewitter und
haben

Vielfach ſind auch Menſchen durch

Faſt noch heftiger ſcheinen zu derſelben ZeitWolkenbrüche in Ungarn gewüthet zu
Von Budapeſt wird gemeldet daß viele Leute verwundet

wurden und zahlreiche Menſchenleben verloren gingen Jn Neu
peſt war unmittelbar vor Ausbruch des Orkans ein Nachen vom
Uſer geſtoßen in dem ſich vier Jnſaſſen befanden Der Nachen
ſchlug um zwei Jnſaſſen retteten ſich durch Schwimmen und die
anderen zwei ertranken Ein ähnlicher Unglücksfall ereignete ſich
in der Nähe von Aquiucum wo eine Geſellſchaft junger Leute in
einem Kahn die Donau überſetzte
Wellen mit Ausnahme eines Beamten der ſich durch Schwimmen
rettete Jn der Donau ſind mehrere Schiffe verſunken
Donauſtrecke nächſt Bekas Megver ſollen mehrere mit Perſonen

Alle fanden den Tod in den

Jn der

beſetzte Käühne untergegangen ſein

Schiffahrrt
Halle 18 Juli Der Handelskammer wird von der

königlichen Waſſer Bauinſpektion hier mitgetheilt daß die an
gekündigte Sperrung der im Bezirke der letzteren
belegenen Saaleſchleuſen um 14 Tage verſchoben werden
muß Die Sperrung der Schleuſen zu Trotha und Wettin
wird daher am 5 Aug bis einſchl 1 Sept die Sperrung der

Böllberg Halle Rothenburg und Als
leben vom 5 bis einſchl 12 Aug erfolgen

Schiffsdewegung der Poſtdampffſchiffe der Hamburg
Amerikaniſchen Packetfahrt Aktien GeſellſghaftCremon von Hamburg nach Colon am S Juli in St Thomas an

Schleuſen zu

gekommen Bavaria von Hamburg nach Colon am 8 Juli von Havre
weitergegangen Bohemia am Juli von New York nach Hamburg
abgegangen Wieland von Hamburg nach New York am 9 Juli
von Havre weitergegangen Rhaetia am 11 Jnli von NewYork nach
Hamburg abgegangen Franucia von Hamburg nach Havanna am II Juli
von Havre weitergegangen Albingia von St Thomas am 11 Juli
in Hamburg angekommen Suevia von New Yortkt am 12 J mdamburg angekommen Jtalia von New York am 13 Juli in
damburg angekommen Boruſſia am 12 Juli von St Thomas nachindurg abgegangen Uuguſta Viktoria von Hamburg nach New Jork

am 13 Juli Lizard aſſirt Teutonia am 13 Juli don New Orleans
nach Hamburg abgegangen Gellert am 14 Jnht von Hamburg nach
NewYork abgegangen dungeris von Baltimore nach Hamburg am
14 1 Dover paſſirt Tolonia von Hamdurg nach Thomas am
14 li in Havre angekommen ammonia von New York am
15 Juli in Hamburg angekommen Marjſala von Heamdurg am 11 Juliin NewYork angekommen Poiyneſta von Stettin am 11 Juli in
NewYork angetommen Moravig von HKamburg am 12 Juli in Rew
York angekomuien
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Inappen ans es
welene sich in Polge meines Inventur Ausverkaufes in den Abtheilungen für

rein wollene Kleiderstoffe und elsässer Waschstoffe
angesammelt baben ßndet am

Nreitag Gen 99 Purli e
tat

Markt 4

Noritz König 3 9 im 3D u 0 0 0 ee ganne vrliner er rn a vunmiwasellea empf war nen oWdeſtihle 38 an Wir offeriren unſere als vorzüglich anerkannten z e ferr e zu nachſtehenden Preiſen Sle hkragen

ſti i m a e 0S 4dler Bier helh Z5 Flaſchen für à Mk Vlappbragenwannen auch leihweiſe Nüruberger dunkel 30 n S frei Haus gokhrän Münchener Farbe 50 3 NankehenAdler orter 12 5 D 3 5 l 2 e t10 50 11 als Spezialität 75 3e herkänfer erhalten Chemiſettesgr Schlamm 4 Pfand für Flaſchen wird nicht erhoben Wiederverkäufer erhalten Rabatt Beſtellungen bitten wir z

richten an die glatt und geprefttu a P n gEhren U Viernirderlage und CEiskellerei der Berliner Adler Bier Brauerei Art Gel Ware

l Francht nicht gewaſchen zu werden
bedeutende PreiserwäßigungS e W n e S e e

Kgl Preuss 180 Klassen l otterie
HUauptziehung vom 23 Juli bis 10 August 1889

in feinsten Täglich 4000 Gewinne im Ganzen 65000 Gewinne mit Haupt

Stöcken gewinnen vonVenn ten In 600900 Mk 2524300 000 22150000 MK 2 x 100000

von an 2 75000 Mk ,2 50000Mk 40000 Mk 102630000 Mk etc
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W I H 200 N 100 II 50 e I 25ſ 9 2 4 I 8 IVon Sonnen Und Reige Schit IC BI Antheil Loose s 25 116 12,50 132 6,25 164 3,25
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ä Hochachtungsvollſt C Pagels Maurer We Zimmergewerksruckdorf
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e
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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